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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 2.5 Binsen- und seggenreiche Nasswiesen Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 
 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 
 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer  

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Ehemals vorwiegend von Pferden extensive beweidete Flächen, eventuell zeitweilig auch von Schafen beweidet, 
kleinräumige, wahrscheinlich wenig wirtschaftlich orientierte Nutzung in einem leicht welligem Gelände, dass in Nord-Süd-
Richtung von flachen Grabenmulden durchzogen ist, die zeitweilig, örtlich auch wasserüberstaut sind, mit 
Niveauunterschieden innerhalb der Fläche von rund 0,5 m. Das Gelände fällt zudem zur benachbarten Glinder Au leicht ab. 
Die Vegetation wird offenbar über mehrere Jahre schon nicht mehr beweidet und ist zu einem stark verfilzenden Flutrasen 
ausgewachsen. Es dominieren Gänsefingerkraut, Ausläufer-Straußgras, Quecke und Behaarte Segge. Die ehemalige 
Beweidung wird durch einzelne Horste von Flatterbinse und Rasenschmiele angezeigt. Ehemalige Weidezäune sind zum 
Teil erhalten zum Teil nur noch die Pfähle. In den Randbereichen gibt es zum Teil Übergänge zu Landröhrichten aus Schilf. 
Insgesamt mäßig strukturreiches feuchtes Grünland mit wertvollen Entwicklungspotenzial, stark verfilzend und dadurch 
verarmt, nur mäßig blütenreich (dies lässt sich zum aktuellen Kartierzeitpunkt nicht vollständig beurteilen). 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  GFF Flutrasen (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Westlich der Straße An der Steinbek, östlich der Glinder Au 
Nachbarnutzung/en Fluss, Weg, weitere brachliegende Grünlandflächen, aufgegebene Siedlungsflächen. 
Rechtswert (X) 574746 Hochwert (Y) 5931294 
Bezirk Hamburg-Mitte Naturraum Boberger Randmoorgebiet (673.11) 
Stadtteil (OT-Nr.) Billstedt (130) Gemarkung Kirchsteinbek (112) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen x Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Öjendorf-Billstedter Geest [ HH-2016 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

119893 53054 7430 77 17.06.2008 / 7432 104 
119893 53155 7430 126 24.06.2008 / 7432 10051 
119893 53200 7430 128 24.06.2008 / 7432 10053 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

66906 0 7430_1196_180917_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gefährdung / Einflüsse Die vermutlich ehemals vorhandene Vielfalt von Arten geht durch die 
Nutzungsaufgabe allmählich verloren 

Wertgesichtspunkte Es gibt ein wertvolles feuchtes Standortpotenzial, gut entwickelbares 
Grünlandpotenzials mit vermutlich kontinuierlicher Grünlandnutzung und einem 
größeren Artenpotential als aktuell erkennbar 

zoologisch bedeutsame Strukturen Hochwüchsige Gras- und Krautfluren 
Bedeutung für Tiergruppe Insekten, allgemein 
 Amphibien, Sommerquartiere 
 Vögel 
Maßnahmen Nach Möglichkeit sollte eine extensive Grünlandnutzung wieder aufgenommen 

werden, auch eine Mähwiesennutzung wäre denkbar, die Flächen sollten auf 
jeden Fall nicht entwässert werden andernfalls, wenn Nutzung nicht möglich ist, 
bietet sich die Fläche an, um eventuell Kleingewässer anzulegen und ansonsten 
die natürliche Sukzession ablaufen zu lassen, eventuell können auch 
Laufverlängerungen der Glinder Au in diesem Gebiet angelegt werden, die 
Fläche bildet ein Potenzial zusammen mit den südlich benachbarten Flächen , die 
bereits Ausgleichsflächen sind bzw. weiteren südlich benachbarten Flächen die 
auch weitgehend der natürlichen Vegetationsentwicklung überlassen sind, es 
entsteht insgesamt einen Raum östlich der Glinder Au der weitgehend einer 
natürlichen Entwicklung zugeführt werden kann 

 
 

Foto 

Fotodatei 7430_1196_180917_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Flutrasen (2000) Biotoptyp GFF 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,4 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6 
 Reaktion schwach sauer 5,9 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit gut schnittverträglich 6,6 
Futterwert mäßige Futterqualität 4,2 

 Wechselfeuchteanzeiger  8 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 w  - -      -       

Agrostis stolonifera  (Ausläufer-Straußgras) 7 h  - -      -       

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 h  - -      -       

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 w  - -      -       

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 h  - -      -       

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 w  - -      -       

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w  - -      -       

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 z  - -      -       

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 h  - -      -       

Epilobium lamyi  (Lamys Weidenröschen) 7 w  - -      -       

Epilobium spec.  (Weidenröschen) 7 w  - -      -       

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 w  - -      -       

Galeopsis tetrahit  (Gewöhnlicher Hohlzahn) 7 w  - -      -       

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 w  - -      -       

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 w  - -      -       

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 h  - -      -       

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 z  - -      -       

Persicaria amphibia  (Wasser-Knöterich) 7 w  - -      -       

Persicaria hydropiper  (Wasserpfeffer) 7 w  - -      -       

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 z  - -      -       

Phleum pratense  (Wiesen-Lieschgras) 7 w  - -      -       
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Phragmites australis  (Schilf) 7 w  - -      -       

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 z  - -      -       

Potentilla anserina  (Gänse-Fingerkraut) 7 h  - -      -       

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 w  - -      -       

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 w  - -      -       

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 w  - -      -       

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  - -      -       

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 28   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 

Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 
 
 
 


